
19. Lengericher Jugendforum am 09.06.2016 im städt. Jugendzentrum  

Kurzprotokoll  

Herr Brümmer, Vorsitzender des Stadtjugendring Lengerich e.V. begrüßt die anwesenden  
Schülervertreter, Lehrer der weiterführenden Schulen Lengerichs, Vertreter der Auszubildenden, 
Vertreter des Stadtrates und einzelner Parteien, den Bürgermeister, Vertreter der Stadtverwaltung, 
den Kreisjugendpfleger und einen Vertreter der örtlichen Presse. Er bittet die Schülervertreter der 
einzelnen Schulen sich kurz vorzustellen. Bis auf die Gutenberg-Hauptschule sind alle vertreten. Auch 
die Vertreter der Auszubildenden der Firma B+K. 

Themen 2016:  

Innenstadt Lengerich: 

Die Sauberkeit in der Innenstadt wird bemängelt, Fassaden einiger Häuser brauchen einen Anstrich, 
eine Innenstadtsäuberungsaktion ab Herbst wird vorgeschlagen. Im Stadtkern sind zu viele 
„Billigläden“. Die Stadtlengerich hält ein Stadtentwicklungskonzept vor. Kinder und Jugendliche sind 
besonders dazu eingeladen, sich zu beteiligen. 

Zusammenarbeit von Schülern und Politik: 

Zur Schulthematik in Lengerich fühlen sich die Schüler nicht ausreichend einbezogen. Die Schüler des 
HAG wurden laut SV-Vertreterin nicht befragt. Die Schüler haben dazu eine klare Meinung. Einzelne 
Klassen wurden nicht aufgeklärt, an der Schulpflegschaftssitzung zu dem Thema waren nur Schüler 
der Bonhoeffer-Realschule beteiligt an der Schulkonferenz nahmen 6 Schüler teil. 

Die Schülervertreter wünschen sich eine Teilnahme von Lengericher Politikern an den SV-Sitzungen, 
Anregungen von Schülern sollen schneller verwirklicht werden. Die Parteien stellen jeweils einen 
festen Ansprechpartner, die entsprechenden Emailadressen sollen aufgenommen werden.  

In Lengerich wird zum 6. Mal das KidSProjekt (Kommunalpolitik in die Schulen) fortgeführt. Schüler 
können unter Begleitung von Mentoren (Ratsmitglieder Lengerichs) an verschiedenen 
Ausschusssitzungen und der abschließenden Sitzung des Stadtrates teilnehmen und erhalten erste 
Einblicke in die Kommunalpolitik. Die Beteiligungsplattform des Jugendforums ist gut, aber welche 
Beteiligungsformen von Jugendlichen gibt es noch für eine permanente Zusammenarbeit? Ein 
Jugendparlament oder ein Jugendbeirat könnten eine konstantere Verlässlichkeit bieten. 

Sport und Freizeit:  

Preußen Lengerich e.V. steht im Austausch mit der Politik und dem Bürgermeister über einen immer 
wieder gewünschten Kunstrasenplatz. Der Kostenaufwand ist sehr hoch. 

Im Generationenpark fehlt eine Überdachung zum Unterstellen bei plötzlich einsetzendem Regen 
oder hoher Sonneneinstrahlung. Könnte ein fester Sonnenschirm angeschafft oder ein Pavillon mit 
Efeu Dach errichtet werden? Die Vorschläge werden an das Stadtmarketingteam weitergeleitet. 

Der Sportunterricht  in der Turnhalle der Bodelschwingh Realschule wird derzeit in die Sporthalle der 
Gutenberg-Hauptschule oder in die Sporthalle Kirchpatt verlegt. Zur Frage der Asbestbelastung in der 
Turnhalle/Bodelschwingh-Realschule wird es eine Begehung durch das BAG geben. Die Schulleitung 
wird hierüber informiert und kann das Ergebnis weitergeben. Der Fachdienst 40 wird im 
Schulausschuss darüber informieren. 

Skaterpark: 

Die LAG Tecklenburgerland  wird im Spätsommer über beantragte „Leadermittel“ für die Förderung 
des Projekts“ Skatepark „ für Lengerich eine Bewertung nach Punkten vornehmen. 



Der Platz hinter der Feuerwehr ist trotz des Bauprojekts der Sparkasse weiterhin vorgesehen. Ein 
Lärmgutachten ist vorhanden. Zu bedenken beim Errichten ist eine lange (20 Jahre) Haltbarkeit und 
eine behindertengerechte Installation. Die Schule in der Widum wird miteinbezogen. 

Themen aus dem Jahr 2015: 

Jugend Café: 

Das Jugend Café „Extra for you“ lädt 2x im Monat in das Bistro der Gempthalle ein. Es gibt eine 
Sommerpause und wird dann im Winterhalbjahr fortgesetzt. 

Kinderferienprogramm 2016: 

Herr Brümmer erklärt das neu eingeführte online Verfahren. Die hierzu erstellten Infoflyer sind an 
den Schulen verteilt worden und die Informationen sind angekommen. 

 

Herr Brümmer bedankt sich bei allen Teilnehmern für die Beteiligung und beschließt das 19. 
Jugendforum. 

 

17. Juni 2016 

A.Heyn 

 

 

 


